
Platz Baugé-en-Anjou eingeweiht -  
Zwei Städte feiern ihre Freundschaft

Der vergangene Samstag stand 
in Kelsterbach ganz im Zeichen 
der Städtefreundschaft. Aus der 
Partnerstadt Baugé-en-Anjou 
war eine Delegation – bestehend 
aus Bürgermeister Philippe Cha-
lopin, dem Verschwisterungsprä-
sidenten Luc van Nieuwenhuyze, 
der Stadträtin für Kultur Marie-
Odile Bouletreau, sowie den 
Künstlerinnen Sylvie Bassard, 
Marie-Dominique Desplanches, 

Marie Danigo und dem Künstler 
Deeljeet Heerasing – angereist, 
um gemeinsam mit Vertretern 
der Stadt den neugestalteten 
Platz Baugé-en-Anjou im Wohn-
gebiet Länger Weg offiziell einzu-
weihen.
Doch bevor es soweit war, ging es 
für die Gäste erst einmal auf eine 
kleine Stadtrundfahrt mit Bürger-
meister Manfred Ockel und Ver-
schwisterungspräsidentin Helga 

Oehne, bei der insbesondere 
solche Orte besucht wurden, 
bei denen die jüngste Entwick-
lung Kelsterbachs deutlich wird. 
So wurde der gerade freigege-
bene Kreisel in der Südlichen 
Ringstraße ebenso begutachtet 
wie der neue Edeka-Markt, der 
Anfang August eröffnet wird. Auf 
dem ehemaligen Firmengelände 
der ENKA-Werke zeigte Ockel 
stolz die neuen Wohnhäuser, 

die vor einigen Monaten eröff-
nete Kita sowie die Geschäfte, 
die seit kurzem das Quartier 
zusätzlich beleben. In der Putia 
Nudelmanufaktur von Riccardo 
Re und Pedro Fernandes beka-
men die französischen Gäste 
dann nicht nur die Entstehung 
frischer Pasta gezeigt, sie kamen 
zudem noch in den Genuss von 
vier Kostproben. „Très délicieux“ 
war die einhellige Meinung.

Ein Zeichen für über 40 Jahre gelebte Freundschaft
Frisch gestärkt kam die Delega-
tion dann am Mittag am Platz 
Baugé-en-Anjou an, wo sich 
schon etliche Anwohner und 
Offizielle versammelt hatten, um 
dem vom Volkschor Kelsterbach 
eingeläuteten Festakt beizuwoh-
nen. Ockel dankte den franzö-
sischen Gästen für ihr Kommen 
und hob die symbolische Bedeu-
tung des Platzes für die langjäh-
rige Städtefreundschaft hervor: 
„Die heutige Platzeinweihung ist 
ein besonderer Meilenstein für 
unsere über 40 Jahre gemein-
sam gelebte Freundschaft“, so 
der Bürgermeister. Er fuhr fort, 
dass der Platz nicht nur den 
Namen der Partnerstadt trage, 
sondern auch wichtige bauliche 
und kulturelle Besonderheiten 
von Baugé-en-Anjou abbilde. 
Landschaftsarchitekt Jürgen 
Wagner erklärte dazu, dass hier 
ein Freiraum entstanden sei, 
dessen Gestaltung und Mate-
rialien einen Bogen zur Part-

nerstadt und zur französischen 
Lebenskultur schlagen sollen. 
Dass dies gelungen ist, attes-
tierte Bürgermeister Chalopin: 
„Wenn wir an diesem Ort sind, 
können wir sagen, dass er uns 
vertraut vorkommt.“
Neben Baumhainen, die dem 
Platz zukünftig Schatten spen-
den sollen, sowie Flächen, die 
sich etwa zum Boule-Spielen 
eignen und Sitzbereichen zum 
geselligen Zusammenkommen, 
wird der auffälligste Bezug zur 
französischen Partnerstadt 
durch sieben Motive hergestellt, 
die auf den Fassaden zweier 
Wohnhäuser angebracht wur-
den. Gemalt wurden die Bilder 
von einer Künstlergruppe der 
Residenz Hôtel Dieu de Baugé, 
die fast vollzählig zur Vorstel-
lung der Wandgemälde nach 
Kelsterbach gekommen war, um 
sich vor Ort ein Bild davon zu 
machen, wie sich ihre Arbeiten in 
den neu geschaffenen Platz inte-

grieren. Zu sehen sind allerdings 
nicht die Originale. Diese wurden 
professionell abfotografiert und 
in einem speziellen Fotodruck-
Verfahren foliert und an die 
Hausfassaden montiert.
Gezeigt werden Denkmäler und 
Besonderheiten aus Baugé, 
die, wie es die Künstlerin Marie 
Danigo beschreibt, „in einer Art 
Museum unter freiem Himmel“ 
präsentiert werden. Danigo hat 
auf ihrem Beitrag Töpfe und 
Behältnisse der Apotheke des 
Hôtel Dieu festgehalten. Auf 
den übrigen Bildern sind der 
gedrehte Kirchturm von Vieil 
Baugé und ein Boule-Spieler, 
beides gemalt von Deeljeet Hee-
rasing, das im 15. Jahrhundert 
gebaute Schloss von Baugé auf 
einem Bild von Sylvie Bassard 
sowie das Wappen von Baugé, 
das ein Wildschwein im Herzen 
des Waldes zeigt, gemalt von 
Marie-Dominique Desplanches, 
zu sehen. Das Motiv „Das wahre 

Kreuz des Anjou“ wurde von 
Dominique Hanquart beigesteu-
ert, die ihr Werk leider nicht per-
sönlich vorstellen konnte.
Nach den Ansprachen und der 
Vorstellung der Wandgemälde 
wurde dann als Höhepunkt der 
Zeremonie die offizielle Namen-
stafel des Platzes feierlich 
enthüllt. Nachdem damit der 
offizielle Teil beendet war, ging 
es gesellig weiter. Im Senkgarten 
des Platzes wurden die ersten 
Boule-Kugeln geworfen und die 
Gäste konnten bei Musik von 
Ralf Olbrich und seinem Trio 
kalte Getränke und Bratwürste 
genießen. Um die Verpflegung 
kümmerten sich der Tierschutz-
verein und die Schützengilde 
Kelsterbach, die sich für das 
Fest zusammengetan hatten. 
Auch für das Vergnügen der 
anwesenden Kinder war dank 
der Ballon-Künstlerin Rita Wiebe 
und der Jugendförderung der 
Stadt Kelsterbach gesorgt.

Platz soll ein Ort der Begegnung und des Austauschs werden
Für Bürgermeister Ockel hat 
der neue Platz Baugé-en-Anjou 
mehrere positive Aspekte. Er 
bedeute mehr Aufenthaltsquali-
tät im Quartier, mehr Grün für ein 
verbessertes Stadtklima, mehr 
Miteinander in einer Stadtge-
sellschaft sowie die Möglichkeit, 
an diesem Ort öffentliche Veran-
staltungen stattfinden lassen zu 
können. Dem schloss sich auch 

Landschaftsarchitekt Wagner 
an: „Als Planer hoffen wir, dass 
der Stadtplatz zu einem Ort der 
Begegnung und des Austauschs 
wird, an dem sich alle wohl füh-
len und gemeinsam schöne 
Erlebnisse teilen können.“ Es sei 
bewusst auf Spielgeräte verzich-
tet worden, da für das nächste 
Jahr der Bau eines größeren 
Spielplatzes gegenüber dem 

Atrium geplant ist. Stattdessen 
könne sich Wagner für diesen Ort 
gut vorstellen, dass hier Veran-
staltungen wie die in Frankreich 
so beliebten Nachtmärkte, bei 
denen die Menschen bei Käse, 
Baguette und Wein zusammen-
kommen, stattfinden können. Er 
hoffe, dass die Anwohner viel 
Freude bei der Nutzung des Plat-
zes haben und respektvoll und 

fantasievoll mit ihm umgehen. 
An alle Gäste, aber besonders an 
die Delegation aus der Partner-
schaft gerichtet, sagte der Bür-
germeister abschließend: „Möge 
der Platz Baugé-en-Anjou ein 
unverkennbares Symbol für 
unsere Freundschaft und für uns 
alle ein besonderer Aufenthalts-
ort sein.“ (sb)
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Ambulante Senioren- und Familienpflege

- Pflegedienstleitung: Martina Böneke -

Der Mensch steht bei uns im Mittelpunkt 

Wir sind Vertragspartner aller Pflegekassen, Krankenkassen und Sozialhilfeträger

Rufen Sie uns an – wir beraten Sie sehr gern

Telefon: 06107-9811240

Unser  Büro: Am Hasenpfad 8, 65451 Kelsterbach

Grund- und Behandlungspflege 

Hauswirtschaftliche Versorgung

Betreuungsleistungen

Beratungseinsätze §§ 37.3 SGB XI
und vieles mehr …

Internet: pflegedienst-kelsterbach.de                                                                                

email: hallo@pflegedienst-kelsterbach.de

Alexandra Schmuck® e.K.

Fax: 06107-9811242

Der Volkschor Kelsterbach eröffnete die Feierlichkeiten.
� Foto: (sb)

v.l.n.r: Der stellvertretende Stadtverordnetenvorsteher Hans-Peter 
Hamann, Bürgermeister Manfred Ockel, Verschwisterungspräsident 
Luc van Nieuwenhuyze, Verschwisterungspräsidentin Helga Oehne, 
Stadträtin für Kultur Marie-Odile Bouletreau und Philippe Chalopin, 
Bürgermeister von Baugé, enthüllten die Namenstafel des Platzes.
� Foto: (sb)

Bürgermeister Manfred Ockel und sein französischer Amtskollege Phil-
ippe Chalopin stoßen auf über 40 Jahre Städtefreundschaft an.
� Foto: (sb)

Die Delegation aus der Partnerstadt war vor der Platzeinweihung zu 
Gast in der Putia Nudelmanufaktur auf dem ENKA-Gelände.�Foto: (sb)

Im Senkgarten des Platzes wurden die ersten Boule-Kugeln geworfen.
� Foto: (sb)
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Ausbildung bei der  
Stadt – abwechslungsreich 

und bürgernah
Als Stadt in unmittelbarer Nähe 
zum Frankfurter Flughafen und 
mitten im Rhein-Main-Gebiet 
gelegen, ist Kelsterbach im Zen-
trum von Innovation und Güter- 
wie Personenverkehr. Viele 
Einflüsse, denen die Stadt auf-
geschlossen und mit Tatendrang 
entgegentritt. Hierfür braucht es 
eine funktionierende Verwaltung 
mit gut ausgebildeten Mitarbei-
tenden.
Als Ausbildungsbetrieb stellt 
die Stadt Kelsterbach nicht nur 
Ansprüche an Bewerber, sondern 
möchte auch Spaß an der Arbeit 
im öffentlichen Dienst vermitteln. 
Hierzu ist die Ausbildungsleiterin 
Bianca Mantik die erste Adresse 
und Ansprechpartnerin für alle 
Auszubildenden. In der Stadt-
verwaltung wird aktuell zum oder 
zur Verwaltungsfachangestellten 
ausgebildet. Gestartet wird zum 
1. August beziehungsweise zum 
1. September, wobei die Bewer-
bungsfrist schon Ende Oktober 
des Vorjahres endet. Wer seinen 
Schulabschluss also in naher 
Zukunft sieht, sollte sich auch 
zügig um eine Bewerbung küm-
mern.
Wer sich vorstellen kann, Bürge-
rinnen und Bürgern helfend zur 
Seite zu stehen, egal ob jemand 
heiraten oder seinen Hund 
anmelden möchte, wer sich in 
der Organisation von Events, wie 
der Kerb oder dem Altstadtfest, 
ausprobieren möchten, der oder 
die ist bei der Stadt richtig, so 
Mantik. Aber auch Juristisches 
bleibt nicht außen vor, denn mit 
Gesetzestexten und Vorschrif-
ten aus verschiedenen Rechts-
bereichen muss man sich in der 
Ausbildung beschäftigen und als 
ausgelernte Verwaltungsfach-
kraft auskennen.
Informationen zum Bewer-
bungsprozess gibt es auf der 

städtischen Website unter dem 
Stichpunkt Karriere. Hier finden 
sich auch Tipps und Tricks zum 
richtigen Verfassen der Bewer-
bung. Und auch der angespro-
chene Punkt des Spaß-habens 
bei der Ausbildung findet hier 
Erwähnung.
Regelmäßig unternehmen die 
Auszubildenden gemeinsam mit 
der Ausbildungsleiterin Ausflüge, 
um das Gemeinschaftsgefühl zu 
stärken und die persönliche Ent-
wicklung für den beruflichen All-
tag zu stärken.
Als zusätzliche Benefits bietet 
die Stadt Kelsterbach diverse 
Vorteile für Ihre Mitarbeitenden 
an. So kann ein RMV-Jobticket 
beantragt werden und auch 
eine flexible Arbeitszeit sowie 
die Möglichkeit des mobilen 
Arbeitens sind gängige Praxis-
modelle. Im Bereich der Gesund-
heitsförderung kann mit einem 
Fitnesspass in ausgewählten Fit-
nessstudios vergünstigt trainiert 
werden.
Aktuell ist der neue Bewer-
bungsprozess für Einstellungen 
im kommenden Jahr gestartet. 
Wer sich vorstellen kann als 
Dienstleister beziehungsweise 
Dienstleisterin in der öffentli-
chen Verwaltung zu arbeiten, wer 
neben diesem Servicegedanken 
auch Interesse an kommunalpo-
litischen Themen und der Ent-
wicklung des Stadtgeschehens 
hat, der oder die kann sich noch 
bis zum 31. Oktober auf eine 
Ausbildung zum oder zur Verwal-
tungsfachangestellten bewerben 
unter ausbildung@kelsterbach.
de. Nach einer erfolgreich abge-
schlossenen Ausbildung über-
nimmt die Stadt die neuen 
Verwaltungsfachangestellten in 
ein festes Arbeitsverhältnis für 
zunächst zwei Jahre. 
(ana)

Edeka-Markt lädt zum  
Baustellenfest ein

Der neugebaute Edeka-Markt an der Südlichen Ringstraße wird in 
wenigen Wochen eröffnet und lädt bereits jetzt, am Samstag, 8. Juli, 
von 13 Uhr bis 17 Uhr, alle Interessierten dazu ein, beim Baustel-
lenfest einen Blick in den nahezu komplett eingerichteten Markt zu 
werfen. Im Innern des neuen Edeka können sich die Besucher im 
auch später für die Kundschaft öffentlich zugänglich Teil – der 1.650 
Quadratmeter großen Verkaufsfläche – auf eigene Faust umsehen 
und schon einmal erkunden, in welchen Regalen welche Waren zu 
finden sein werden.
Wer darüber hinaus einmal die Räume sehen will, die sonst nur von 
den Mitarbeitern des Supermarktes betreten werden, hat dazu Gele-
genheit. Marktbetreiber Johann Georg Helfrich und sein Team füh-
ren die Gäste gerne durch Kühlhaus, Vorbereitungsraum und andere 
Funktionsräume.
Die Besucher des Baustellenfestes werden vom Edeka-Markt bes-
tens bewirtet, draußen gibt es frisch gezapftes Bier und alkoholfreie 
Getränke, drinnen Kaffee und Kuchen sowie heiße Rindswust und 
Wiener Würstchen – alles gratis. (wö)

Äpplerfest der Schnaaken am 
Segelfliegerverein am 22. Juli
Eintritt ist frei.

Kaffee, Kuchen  
und Kleider nach Maß

Bürgermeister Manfred Ockel 
besuchte in der vergangenen 
Woche zwei Gewerbebetriebe, 
die sich vor kurzem im Fach-
marktzentrum am Graf-de-Char-
donnet-Platz neu angesiedelt 
haben.

Feine Stoffe, Zwirn und Faden 
sind das Metier des Ehepaars 
Vanngeli, das in „Peters Maß-
schneiderei“ die individuellen 
Wünsche der Kelsterbacher 
bezüglich Bekleidung erfüllt. Ob 
es darum geht, eine Hose zu 
kürzen, mit einem neuen Reiß-
verschluss zu versehen oder ob 
ein Beinkleid gar völlig neu auf 
Maß und passgenau angefertigt 
werden soll – für alle denkbaren 
Schneiderarbeiten stehen Petros 
Vanngeli, der seit vierzig Jahren 
als Maßschneider arbeitet, und 
seine Ehefrau Julieta bereit.
Die Schneiderei erhält bereits 
viele Aufträge von am Flughafen 
Beschäftigten, die etwas an ihrer 
Dienstbekleidung zu schneidern 
haben und Wert auf eine hand-
werklich einwandfreie Arbeit zu 
fairen Preisen legen. Peters Maß-
schneiderei hat montags bis frei-
tags jeweils von 9 Uhr bis 20 Uhr 
und samstags von 9 Uhr bis 14 
Uhr geöffnet.

Nebenan, im Café Morgenstern, 
sind die Liebhaber köstlicher 
Konditoreierzeugnisse bestens 
aufgehoben. Dort steht eine 
große Auswahl an Torten, Kuchen 
und anderem süßen Gebäck, 
überwiegend hergestellt in der 
hauseigenen Konditorei, zur Ver-
fügung, außerdem Eis, belegte 
Brötchen und Donuts – teilweise 
sogar vegan.
Zum Kuchen gehört natürlich 
eine schöne Tasse Kaffee. Die 
Bohnen dafür bezieht das Café 
Morgenstern von der Frankfur-
ter Rösterei Wacker. Wer auf den 
Geschmack kommt, kann sich 
vor Ort auch mit Wackers Kaffee 
für zu Hause versorgen, es steht 
eine große Auswahl verschiede-
ner Sorten und Röstungen zum 
Mitnehmen bereit. Frühstück 
wird ebenfalls angeboten, die 
Gäste haben die Wahl zwischen 
einem Spiegelei- oder Rührei-
Teller, der mit zwei Brötchen, 
Butter, Marmelade und Oliven 
sowie Kaffee oder Tee kommt. 
Der Betreiber des Café Morgen-
stern, Mehmet Örtlek, betreibt 
in Frankfurt vier weitere Filialen, 
das Stammhaus ist in Niederrad 
ansässig. In Kelsterbach hat das 
Café montags bis samstags von 
8 Uhr bis 21 Uhr geöffnet. (wö)

Bürgermeister Ockel (r.) besuchte Petros und Julieta Vanngeli (v.l.), in 
deren Maßschneiderei.� Foto: (wö)

Bürgermeister Ockel (r.) stattete Mehmet Örtleks (l.) Café Morgenstern 
einen Besuch ab.� Foto: (wö)

Neuer Senioren- 
Terminplaner ist da

Ab sofort ist der Terminplaner 
„Gemeinsam älter werden in 
Kelsterbach“ für das zweite Halb-
jahr 2023 mit allen Angeboten 
und Terminen, die sich an ältere 
Menschen in Kelsterbach rich-
ten, erhältlich. Die von der Seni-
orenarbeit der Stadt Kelsterbach 
veröffentlichte Broschüre bün-
delt auf 27 Seiten die Angebote 
von Vereinen, Kirchengemein-
den, Pflegeeinrichtungen und 
städtischen Institutionen, über-
sichtlich aufgeteilt in verschie-
dene Kategorien. Ganz gleich, 
ob Begegnungen und gesellige 
Treffen, Beratung, Bildung und 
Information, Hilfe und Unterstüt-
zung, Hobby oder Sport und 
Bewegung gesucht werden, die 
Broschüre bietet dafür die pas-
senden Informationen.

Ergänzend zu den Terminen 
offeriert „Gemeinsam älter wer-
den in Kelsterbach“ auch eine 
Übersicht der wichtigsten Kon-
taktadressen zu den Themen 
Pflege- und Mahlzeitendienste, 
Hausnotruf, Krankentransporte, 
zu dem Alten- und Pflegeheim 
Haus Weingarten, der Tages-
pflege Schon und Jansen sowie 
der Kelsterbacher Demenz-
Wohngemeinschaft.
Die Broschüre war als Beilage 
in der Ausgabe 26 des „Kelster-
bach aktuell“ vom 30. Juni ent-
halten und liegt zusätzlich auch 
im Rathaus aus. Eine digitale 
Version des von Juli bis Dezem-
ber gültigen Terminplaners ist 
im Internet zu finden unter www.
kelsterbach.de/leben/senioren/
 (sb)

Vortrag im Stadtmuseum  
zur  Ausstellung  

„Kindheit im Mittelalter“
Aktuell ist im Stadtmuseum die 
Sonderausstellung „Kindheit 
im Mittelalter“ zu sehen. Lange 
nahm man an, das Mittelalter 
habe von Kindheit keine Vorstel-
lung gehabt und Kinder seien wie 
kleine Erwachsene behandelt 
worden.
Nach neueren Forschungen lässt 
sich diese Behauptung jedoch 
nicht aufrechterhalten. In mit-
telalterlichen Texten finden sich 
durchaus Vorstellungen und 
Ansichten zur Kindererziehung, 
allerdings waren diese sehr unter-
schiedlich. Manche Gelehrte 
sahen in Kinder unschuldige, 
reine Wesen, andere verdamm-
ten sie als sündig geboren. Auch 
die Lebenswelten der Kinder 
unterschieden sich stark. Der 
Nachwuchs der Bauern musste 
früh bei der harten Feldarbeit mit 

anpacken, während der Adel die 
Jungen zu tapferen Rittern erzog 
und den Mädchen eine höhere 
Bildung zukommen ließ als ihren 
Brüdern.
Die Ausstellung beleuchtet 
anhand von informativen Schau-
tafeln und Nachbauten viele 
Aspekte der Kindheit im Mittelal-
ter, vom Umgang mit Säuglingen 
über die Ausbildung in Familie, 
Schule und Kloster hin zu Spiel-
zeug, das schon damals beliebt 
war.
Die Kuratorin der Ausstellung, Dr. 
Alice Selinger aus Dreieich, hält 
am Sonntag, 16. Juli, um 14 Uhr 
im Stadtmuseum in der Mark-
straße 11 einen spannenden Vor-
trag zum Thema der Ausstellung. 
Der Eintritt ist frei, alle interessier-
ten Gäste sind herzlich willkom-
men. (hb)
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Fröhliches Treiben beim Som-
merfest der KTS

Am vergangenen Freitag wurde 
auf dem Schulhof der Karl-Treu-
tel-Schule (KTS) fröhlich gefeiert. 
Nach drei Jahren Pause konnte 
endlich wieder das große Som-
merfest der Grundschule stattfin-
den. Schulleiterin Isabella Brauns 
freute sich sehr darüber, noch 
einmal zusammen mit Schülerin-
nen, Schülern und Eltern feiern 
zu können, bevor sie in einigen 
Wochen in den Ruhestand geht: 
„Solange ich hier bin, gab es 
immer dieses Fest – nur die letz-
ten drei Jahre nicht“, so Brauns 
in ihrer kurzen Ansprache, in der 
sie auch den Eltern dankte, ohne 
die diese Veranstaltung nicht 
hätte stattfinden können. Denn 
organisiert wurde die Feier von 
einem Komitee, bestehend aus 
sieben Elternvertreterinnen, die 
seit Herbst letzten Jahres regel-
mäßig zu Planungstreffen zusam-
mengekommen waren. In diesem 
Jahr kam noch Unterstützung 
von der Leitung der Schulkindbe-
treuung, sowie der Schulsozialar-
beiterin hinzu.
Die verschiedenen Speisen – von 
Kuchen und Muffins über Finger-
food bis hin zu Pizza und Salaten 
– wurden ebenfalls von Eltern 
gestellt, auch für den Auf- und 
Abbau waren die Erziehungsbe-
rechtigten verantwortlich. „Wir 
danken allen Eltern, die das 
leckere Essen gespendet haben 
und uns bei den verschiedenen 
Diensten unterstützt haben“, 
sagte Katrin Hoffmann vom 
Sommerfestkomitee. Ein großer 
Dank gelte auch der Schulkind-
betreuung, die sich sehr intensiv 
in die Planung und Durchführung 
eingebracht habe, so Hoffmann 
weiter.
Mit an der Gestaltung des Fests 
beteiligt waren auch die Klassen 
der Jahrgangsstufen 3 und 4, 
die einige Spielstationen kreiert 

hatten. Für besondere Erheite-
rung sorgte ein originelles Kegel-
spiel, bei dem mit auf den Kopf 
der Teilnehmer gestülpten und 
mit einem Ball gefüllten Strümp-
fen Kegel umgeworfen werden 
mussten. Auch Ball Pong, Darts, 
Schach und andere Spiele berei-
teten viel Freude. Gesangs- und 
Tanzauftritte von verschiedenen 
Gruppen wie dem Schulchor, der 
mit Unterstützung von Musik-
schulleiter Marc Fischer drei Lie-
der zum Besten gab, oder dem 
Türkischkurs, rundeten das von 
den Schülerinnen und Schülern 
vorbereitete Angebot ab.
Ergänzend dazu präsentierten 
sich die Jugendfeuerwehr mit 
Einsatzfahrzeug und die Musik-
schule mit der Möglichkeit, Ins-
trumente auszuprobieren. Meike 
Betzold, Leiterin der Stadt- und 
Schulbibliothek, beglückte die 
Kinder mit Glitzertattoos am 
Bibliotheksfahrrad. So wurde 
vor allem den Kindern jede 
Menge Möglichkeiten geboten, 
über zwei Stunden lang einfach 
Spaß zu haben, den Sommer zu 
begrüßen und das sich langsam 
dem Ende zuneigende Schuljahr 
zu verabschieden. Bürgermeis-
ter Manfred Ockel zeigte sich 
bei seinem Besuch des Festes 
begeistert: „Das ist wirklich groß-
artig organisiert“, so Ockel. Auch 
dass so viele Eltern gekommen 
waren, erfreute Bürgermeister 
und Schulleiterin gleichermaßen.
Das Sommerfestkomitee konnte 
nach monatelanger Vorberei-
tungsarbeit am Ende ein zufriede-
nes Resümee ziehen: Zusammen 
mit den von der Schulkindbe-
treuung durch den Verkauf von 
Slush Eis generierten Einnahmen 
konnte ein Gesamterlös von 2500 
Euro an die Fördervereinigung 
der KTS übergeben werden.
 (sb)

Eltern und Schüler feierten gemeinsam beim großen Sommerfest der 
KTS� Foto: (sb)

 

14. Juli 2023 
10 - 12 Uhr 
Mandelhain 
Mönchbruchstr. 47 

 

Wildtierstation im Überlebenskampf
Ein feste Größe in der Vereins-
welt, aber auch im Kelsterbacher 
Stadtbild, ist der Tierschutzverein 
Kelsterbach e.V. Der Verein unter-
hält auch eine Wildtierstation, in 
der er sich um verwaiste Tier-
kinder, verletzte Wildtiere, Fund-
tiere und vieles mehr kümmert. 
Er errichtete vor zwei Jahren ein 
Taubenhaus, in dem er kranke 
Tauben pflegt und in dem eben-
falls deren Eier ausgetauscht 
werden – die effektivste und 
humanste Art, um die Anzahl der 
hungernden Stadttauben zu ver-
ringern. Er übernimmt aber auch 
das Catering für viele Events und 
verkauft Honig aus eigener Her-
stellung, um die Vereinskasse 
aufzubessern. Was wäre nun, 
wenn der Verein die Wildtiersta-
tion auflösen müsste? Sagen wir, 
Ende des Jahres. Ein Szenario, 
das gar nicht so unwahrscheinlich 
ist, denn dem Verein zum Schutz 
der Tiere fehlt es an allem: Geld, 
Zeit und menschlicher Unterstüt-
zung. Vereinsvorsitzende Judith 
Wagner und Vereinsmitglied Anja 
Eckert begründen diesen Ernstfall.
„Situation unserer Wildtiersta-
tion“
„Seit fast 40 Jahren kümmert sich 
der Tierschutzverein Kelsterbach 
nicht nur um Haustiere, sondern 
auch um junge und verletzte 
Wildtiere. Nach einigen Fortbil-
dungen und Seminaren haben wir 
inzwischen auch die staatliche 
Anerkennung als Wildtierstation. 
Der Tierschutzverein hat kein 
Tierheim und arbeitet zu 100 Pro-
zent ehrenamtlich“, sagt Judith 
Wagner. Man merkt Wagner den 

Druck an, denn wer helfen will, 
dies aber nicht in ausreichendem 
Maße kann, der erfährt Stress: 
„Bis vor einigen Jahren gab es 
ein umfangreiches Netzwerk 
an anderen Tierschutzvereinen, 
Stationen und Privatpersonen, 
die sich um Aufzucht und Pflege 
von Wildtieren gekümmert haben 
und sich untereinander hilfreich 
zur Seite standen. Inzwischen 
ist kaum noch ein Netzwerk vor-
handen. Aus unterschiedlichen 
Gründen fallen immer mehr Stel-
len weg und die hilfsbedürftigen 
Wildtiere werden auf immer weni-
ger Schultern verteilt. „Die Feder“ 
in Darmstadt beispielsweise, die 
leider wegen Krankheit geschlos-
sen werden musste und bis jetzt 
keinen Nachfolger gefunden hat, 
hinterlässt eine große Lücke. Eine 
weitere Station hat ihren Umzug 
geplant und wird in Kürze ein 
ganzes Stück weiter weg ihre 
Zelte aufschlagen. Wir haben in 
den letzten Jahren mit wenigen 
Helfern pro Jahr 700 Wildtiere 
aufgenommen und versorgt, kön-
nen diese Zahl aber auf Dauer 
nicht halten.“
Eckert ergänzt, dass der Zustand 
der gebrachten Tiere immer 
schwerer zu ertragen sei: „Unsere 
Umwelt, gerade in Ballungsge-
bieten, hält immer mehr Probleme 
für die Wildtiere bereit. Immer 
weniger natürlicher Lebensraum, 
Futter- und Wassermangel sowie 
zunehmender Befall von Parasi-
ten. Kaum ein Wildtier muss nur 
aufgezogen und ausgewildert 
werden, in den meisten Fällen 
ist es auch nötig, sie tierärztlich 

behandeln zu lassen. Wir bekom-
men keine Gelder oder Unterstüt-
zung vom Staat für Futter oder 
Tierarztkosten und auch nicht für 
die Kilometer, die wir mit unseren 
Autos zurücklegen, wenn Tiere zu 
Tierärzten, Fachleuten oder zum 
Auswildern gefahren werden.“ 
Gleichzeitig sei der Verein jedoch 
verpflichtet, dem Regierungsprä-
sidium Darmstadt jährlich eine 
ausführliche Statistik zu über-
mitteln (an welchem Tag wurde 
welches Tier gefunden, wo und 
von wem, was war der Grund für 
die Abgabe bei der Wildtiersta-
tion, wie und womit wurde das 
Tier behandelt oder aufgezogen, 
was ist mit dem Tier passiert oder 
wann konnte es wieder in Freiheit 
entlassen werden). Dies koste 
wiederum etliche Stunden Zeit 
am Computer. Und das Ganze 
wird von den Vereinsmitgliedern 
ehrenamtlich geleistet, neben 
Beruf und Familie.
„Zusätzlich zu allen genannten 
Problemen kommt noch die Pro-
blematik des Auswilderns hinzu. 
Wenn die Wildtiere so weit sind, 
dass sie wieder in die Freiheit 
entlassen werden können, kann 
man nicht einfach das Fenster 
aufmachen und sich verabschie-
den. Viele Tierarten müssen über 
Volieren ausgewildert werden 
und man muss auch darauf ach-
ten, ob und wieviel Artgenossen 
es dort bereits gibt oder welche 
Tiere unbedingt wieder in ihrem 
Revier freigelassen werden soll-
ten. Auch da fehlen uns die Mög-
lichkeiten und wir kommen an 
unsere Grenzen. Ziehen wir bei-

spielsweise 60 Eichhörnchen in 
einer Saison groß, wo sollen wir 
sie dann zum Auswildern hinbrin-
gen? So viele Volieren haben wir 
gar nicht“, ergänzt Wagner.
Fazit
„Wenn wir von Verbandsseite, 
wie dem Nabu, BUND oder ande-
ren Stellen, nicht Unterstützung 
bekommen, wird es bald kaum 
noch eine Möglichkeit geben, 
verletzte Wildtiere unterzubrin-
gen. Es müsste ein umfangrei-
ches Netzwerk geben und die 
Möglichkeit, bei Überbelegung 
Tiere an andere Stationen abzu-
geben. Dazu müsste man abru-
fen können, wo noch Kapazitäten 
für welche Tierart sind. Wir sind 
alleingelassen mit allen Proble-
men, inzwischen hart an unserem 
Limit und überlegen, ob unsere 
Wildtierstation am Jahresende für 
immer die Tore schließen muss“, 
konstatiert Wagner.
Eckert findet ebenfalls deutliche 
Worte: „Uns fehlt es an ausrei-
chend einsatzbereiten Fahrern, 
an Geld, an Platz. Unsere Nerven 
liegen blank, wenn wir sehen, wie 
uns die Tiere unter den Händen 
wegsterben, weil wir nicht genug 
Kapazitäten haben. Wir brauchen 
Hilfe von den Dachverbänden 
und von staatlicher Seite. Aber 
wir sind auch dankbar für jede 
Privatspende, die wir sofort in 
Medikamente, Tierarztkosten 
oder Futter investieren. Und wir 
können jede weitere helfende 
Hand dringend gebrauchen.“ 

(Tierschutzverein / ana)

Ausbildungssuche zählt für die Rente
Wer nach der Schule auf der Suche nach einem passenden Ausbildungsplatz ist, kann in der gesetzlichen Rentenversicherung trotzdem 
schon Zeiten erwerben. Dazu sollten sich Schulabgängerinnen und Schulabgänger bei der Agentur für Arbeit oder einem Jobcenter als 
ausbildungssuchend melden, teilt die Deutsche Rentenversicherung Hessen mit. Auch ohne Anspruch auf Leistungen der Agentur für Arbeit 
wird die Zeit der Ausbildungsplatzsuche als so genannte Anrechnungszeit in der Rentenversicherung berücksichtigt. Diese Zeiten können 
Rentenansprüche begründen und zu Rentensteigerungen führen. Voraussetzung ist jedoch, dass die Schulabgängerinnen und Schulabgän-
ger zwischen 17 und 25 Jahre alt sind, sich bei der Agentur für Arbeit als ausbildungssuchend melden und die Ausbildungssuche mindestens 
einen Kalendermonat dauert.
Weitere Informationen – auch über die Ausbildungs- und Studienangebote der Deutschen Rentenversicherung Hessen – gibt es unter www.
deutsche-rentenversicherung-hessen.de. (ka)
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Halteverbot in der Straße 
„Am Südpark“ ausgeweitet

Mit der Öffnung des neuen Krei-
sels „Südliche Ringstraße / Am 
Südpark“ geht auch eine wich-
tige Änderung in der Straße „Am 
Südpark“ einher. Durch die neue 
Verkehrsführung soll die Südliche 
Ringstraße vom LKW-Verkehr 
entlastet werden, indem dieser 
nun über die Straßen „Am Süd-
park“ und „Grenzweg“ in Rich-
tung Autobahn, Gewerbegebiet 
„Taubengrund“ und zum Flug-
hafen geleitet wird. Am Kreisel 
wird dafür in naher Zukunft ein 
Verkehrsschild mit der Auffor-
derung an LKW-Fahrer, diese 
Route zu nehmen, angebracht. 
Das hat Auswirkungen auf die 

Parkregelungen in der Straße 
„Am Südpark“, da für den Durch-
fahrtsverkehr mit großen LKW 
die vollständige Fahrbahnbreite 
benötigt wird. Das bislang auf 
den Bereich bis zur Zufahrt 
des Parkhauses „Platzhirsch“ 
beschränkte Halteverbot wird 
nun bis zur Zufahrt zum Angler-
heim erweitert. Diese Maßnahme 
soll gewährleisten, dass der Ver-
kehr reibungslos fließen kann 
und die Sicherheit für alle Ver-
kehrsteilnehmer verbessert wird. 
Die bisher gültige 1-Stunden-
Parkregelung für LKW entfällt mit 
der Erweiterung des Halteverbots 
vollständig. (iy/sb)

Das bisher bestehende Halteverbot wird ausgeweitet� Foto: (sb)

Klima bewusst erleben
Zwischen Kelsterbach und Rüs-
selsheim am Main wird am Sonn-
tag, 9. Juli, von 11 Uhr bis 16.30 
Uhr die Erweiterung der Regi-
onalpark Klimaroute mit einem 
großen Fest eröffnet.
Der Klimawandel ist in aller 
Munde und inzwischen auch für 
jeden von uns deutlich spürbar. 
Es ist bekannt, dass die Tem-
peraturen weltweit durch die 
menschlichen Einflüsse steigen. 
Wie aber macht sich das Phä-
nomen hier am Main und in der 
Stadtlandschaft bemerkbar?
Damit beschäftigt sich die Regi-
onalpark Klimaroute, die bereits 
2012 konzipiert wurde und am 
Main entlang von Mühlheim über 
Offenbach und Frankfurt bis 
Kelsterbach führt und an acht 
künstlerisch gestaltete Statio-
nen den Klimawandel und seine 
Folgen am Main und an sieben 
weiteren Flüssen auf der ganzen 
Welt anschaulich darstellt.
Als Kooperation zwischen der 
Regionalpark Ballungsraum 
RheinMain GmbH, dem Regio-
nalverband FrankfurtRheinMain 
und der Regionalpark RheinMain 

Südwest GmbH wurde die Klima-
route nun weiterentwickelt.
Der neu entstandene Teil zwi-
schen Kelsterbach und Nau-
heim legt nun den Fokus auf die 
Thematik der Klimaanpassung. 
An fünf neuen Stationen zu den 
Themen Landwirtschaft, Wald, 
Bebauter Raum, Flora Fauna 
und Wasser werden konkrete 
schon vorhandene oder bald zu 
erwartende Phänomene der Kli-
maveränderung thematisiert. Sie 
bieten so einen kleinen, span-
nenden und informativen Beitrag 
zur aktuellen Diskussion rund um 
das Thema Klima.
Am Mainufer in Kelsterbach 
treffen der alte und der neue 
Abschnitt der Regionalpark Kli-
maroute zusammen. Genau dort 
trifft man sich am Sonntag um 
die neuen Stationen einzuwei-
hen und den Startschuss für ein 
großes Fest entlang der Strecke 
zu geben. Nach einer offiziellen 
Begrüßung können sich Gäste 
und Interessierte dann auf den 
Weg machen und die Stationen 
erkunden. Entlang des Mainufers 
gilt es viel zu entdecken (siehe 
Infobox). (ka)

INFOS
www.klimaroute.de 
www.regionalpark-rheinmain.de

 EINWEIHUNG 
ZUR ERWEITERUNG DER  
REGIONALPARK KLIMAROUTE 
9. JULI 2023
11–16:30 UHR
Showkochen 
mit HR FERNSEHKOCH REINER NEIDHART

Direktvermarkter Stände 

Mobile Wanderausstellung 
»KLIMA AUF TOUR«

Carrerabahn & 
Fotobox 
mit FAHRRADANTRIEB

Upcycling-Bastelstation 

Stelzenläufer 

Experimente  
rund ums THEMA WETTER UND KLIMA

Infostände 
entlang DER STRECKE

Spannenden Aktionen  
rund um das Thema  
KLIMA UND KLIMAANPASSUNG 
entlang der Strecke  
zwischen Kelsterbach  
und Rüsselsheim am Main

REGIONAL 
PARK 
RHEINMAIN REGIONAL

PARK 
SOMMER

In Kooperation mit: Mit freundlicher Unterstützung durch:

FOTO: STEFAFAF N COP / ÖLHAFENBRÜCKE RAUNHEIM

Hessisches Ministerium für Umwelt,
Klimaschutz, Landwirtschaft und
Verbraucherschutz

Das Programm:
Kelsterbach: am Mainufer / Kelstermündung / Leinpfad:
11 Uhr Offizielle Eröffnung der Veranstaltung
•	 Infostand Regionalpark RheinMain
•	 Infostand Regionalverband FrankfurtRheinMain
•	 Infostand Stadt Kelsterbach
•	 Fotobox und Carrerabahn mit Fahrradantrieb
Kelsterbach: Entlang der Strecke
•	 Stelzenläufer
•	 Graphic Novel Ausstellung: Regionalpark Wanderbienen
Raunheim: an der Mönchhofkapelle
•	 Upcycling Bastelstation
•	 Experimente rund um das Thema Wetter und Klima
•	 Wasserbar von Hessenwasser
Raunheim: auf den Mainwiesen
•	 Regionalpark Infomobil
•	 Mobile Wanderausstellung „Klima auf Tour“
•	 Infostand Stadt Raunheim: Ökologische Umgestaltung Main-

vorland
Rüsselsheim: am Landungsplatz
•	 Showkochen mit HR Fernsehkoch Reiner Neidhart
•	 Sinnesparcours
•	 Direktvermarkter Stände:

•	 Breitwieser Eismanufaktur
•	 Gemüsebau Herbert Jung
•	 Hofladen Junges Gemüse
•	 Fischmaster
•	 Amori Coffee

•	 Informationen rund um das Thema Landwirtschaft
•	 Infostand Stadt Rüsselsheim am Main
•	 Infostand und Mitmachaktionen: Landfrauen Bezirksverein 

Groß-Gerau
•	 Wein am Main
•	 14 Uhr Prämierung der Aktion Stadtradeln Rüsselsheim

Seniorenberatung  
im Mandelhain

Seit Juli offeriert die städtische 
Altenhilfe den Kelsterbacher 
Seniorinnen und Senioren sowie 
deren Bezugspersonen ihr neues 
Beratungsangebot im Quartier. 
Der nächste Beratungstermin ist 
Freitag, 14. Juli, 10 Uhr bis 12 
Uhr. Volker Brambilla informiert 
im neuen Stadtteilzentrum Man-
delhain, Mönchbruchstraße 47, 
zu allen Themen rund ums Älter-
werden.
Dazu gehören unter anderem 
die häusliche Versorgung durch 
ambulante Pflegedienste, sozi-
ale Angebote wie etwa Mahl-
zeitendienste und Hausnotruf, 
stationäre Pflege, Kurzzeit- und 

Tagespflege, die Finanzierung 
von Leistungen der Kranken- 
und Pflegekassen und des Sozi-
alamtes, die Beantragung von 
Leistungen der Pflegeversiche-
rung, Blindengeld, Möglichkei-
ten der Gebührenbefreiung und 
-ermäßigung beim Rundfunk-
beitrag, die Antragstellung nach 
dem Schwerbehindertengesetz, 
gesetzliche Betreuungsverfah-
ren, Wohnraumanpassung und 
altersgerechtes Wohnen, die 
Vollmacht sowie die Betreuungs- 
und Patientenverfügung.
Die Sprechstunde kann ohne 
Anmeldung besucht werden. 
(wö)

Beratung für Frauen 
 im Mandelhain

Die Frauen- und Gleichstellungs-
beauftragte der Stadt Kelster-
bach, Manuela Draisbach, bietet 
ab sofort Beratungsstunden für 
Kelsterbacher Bürgerinnen im 
neuen Stadtteilzentrum Mandel-
hain, Mönchbruchstraße 47, an. 
Die erste Sprechstunde findet am 
12.Juli, von 10 Uhr bis 12 Uhr, 
statt.
Themen der Beratung sind unter 
anderem Weiterbildung und 
Qualifizierung, Wiedereinstieg in 
die Berufswelt, Scheidung und 

Trennung, häusliche Gewalt, Kin-
derbetreuung sowie Vereinbar-
keit zwischen Familie und Beruf. 
Außerdem können auch individu-
elle Themen besprochen werden.
Die Beratungsstunde ist eine 
offene Sprechstunde, die ohne 
Voranmeldung besucht werden 
kann. Die Frauen- und Gleichstel-
lungsbeauftragte dient somit als 
erste Anlaufstelle für Frauen und 
kann entsprechende Kontakte 
vermitteln und herstellen.
 (iy)

Aktuelles aus der Bibliothek
Kunterbuntes Kinderkino am 
Freitag, 7. Juli, um 16 Uhr
Jeden ersten Freitag im Monat 
werden ausgewählte Kinderfilme 
gezeigt. Den genauen Titel erfah-
ren die Kinder auf den Plakaten 
in der Bibliothek. Für Kinder ab 
der ersten Klasse! Naschtüte und 
Getränk: 1 Euro.
Flüsterstunde in der Bibliothek 
am Dienstag, 11. Juli, ab 17 Uhr
Jeden Dienstag von 17 bis 18 
Uhr wird in der Bibliothek nur 
noch geflüstert. Eine Stunde für 
Lesende, Ruhesuchende und 
Lernende.
Gutenbergs Druckwerkstatt 
mit dem Museum im Koffer am 
Mittwoch, 12. Juli, um 15.30 
Uhr
Das Museum im Koffer hat in 
diesem Jahr Gutenbergs Druck-
werkstatt im Gepäck. Vor der 
Bibliothek können Kinder das 
alte Handwerk kennenlernen. 
Für Kinder ab 8 Jahre. Eintritts-
karten gibt es für 2 Euro ab dem 
23. Juni.
Offene Krabbelgruppe am 
Donnerstag, 13. Juli, ab 10 Uhr
Jeden Donnerstag treffen sich 
Eltern mit ihren Kindern zum 
Spielen, Krabbeln, Lesen und 
Austauschen. Das Lernstudio 
wird dafür umgebaut! Bei Inter-
esse bitte in der Bibliothek mel-
den!
Kuchentag am Donnerstag, 13. 
Juli, ab 14 Uhr
Jeden Donnerstag findet in der 
Bibliothek der Kuchentag statt. 
Die Besucherinnen und Besu-
cher dürfen sich auf leckeren 
Kuchen freuen. Gebacken wird 
von Vereinen, Kindergärten, 
Schulklassen... Am 13. Juli freut 
sich das Bibliotheksteam auf die 
Klasse 3 der KTS.
Offene Kunstwerkstatt am 
Freitag, 14. Juli, von 15.30 Uhr 
bis 17 Uhr
Immer freitags – außer am Kino-
Freitag – wird das Lernstudio 
zur Künstlerwerkstatt umgebaut. 
Wechselnde Projekte werden für 
Jungen und Mädchen ab 6 Jahre 
angeboten. Jeder kann einfach 
vorbeikommen.
Buchclub-Treffen zu 
„Befreit“ von Tara Westover 
am Dienstag, 25. Juli, um 19 
Uhr
Zum Inhalt des Buches: Tara 
Westover ist 17 Jahre alt, als sie 
zum ersten Mal eine Schulklasse 
betritt. Die Berge Idahos sind 
Taras Heimat, sie lebt als Kind 
im Einklang mit der grandiosen 
Natur und mit den Gesetzen, 
die ihr Vater aufstellt. Er ist ein 
fundamentalistischer Mormone, 
vom baldigen Ende der Welt 
überzeugt und voller Misstrauen 
gegenüber dem Staat, von dem 
er sich verfolgt sieht. Tara und 
ihre Geschwister gehen nicht zur 
Schule, sie haben keine Geburts-

urkunden, und ein Arzt wird 
selbst bei fürchterlichsten Ver-
letzungen nicht gerufen. Nichts 
ist dieser Welt ferner als Bildung. 
Und doch findet Tara die Kraft, 
sich auf die Aufnahmeprüfung 
fürs College vorzubereiten, auch 
wenn sie quasi bei null anfangen 
muss. Wie Tara Westover sich 
aus dieser Welt befreit, überhaupt 
erst einmal ein Bewusstsein von 
sich selbst entwickelt, um den 
schmerzhaften Abnabelungspro-
zess von ihrer Familie bewälti-
gen zu können, das beschreibt 
sie in diesem ergreifenden und 
wunderbar poetischen Buch. Der 
Buchclub trifft sich regelmäßig 
in der Bibliothek und diskutiert 
über die gemeinsam gelesenen 
Bücher. Weitere Leseratten sind 
jederzeit willkommen. Um vorhe-
rige Anmeldung in der Bibliothek 
wird gebeten.
Bibliotheksferien
Die Bibliothek ist vom 31.07. bis 
11.08. geschlossen.
Buchdurst 2023 – Sommerak-
tion vom 3. Juli bis 31. August
Die ganzen Ferien über können 
Schülerinnen und Schüler der 
Klassen 5 bis 9 an der diesjähri-
gen Sommerferienaktion teilneh-
men.
Alle „Buchdurstigen“ können 
nach Herzenslust schmökern, in 
fremde Welten eintauchen, neue 
Bücher kennenlernen, sich aus-
tauschen… dabei sollten min-
destens drei Bücher gelesen und 
bewertet werden. Es ist egal, ob 
Comic, Manga oder Roman aus-
gewählt werden.
Wer teilnehmen möchte, kann 
sich in der Bibliothek anmelden 
und erhält eine Bewertungskarte. 
Diese Karte muss bis zum 31. 
August wieder in der Bibliothek 
abgegeben werden. Natürlich 
gibt es auch etwas zu gewinnen, 
die Preisverleihung findet auf der 
Abschlussparty am 4. September 
statt. Ab 15 Uhr sind alle Kinder 
und Jugendlichen, die mitge-
macht haben, eingeladen. Außer-
dem gibt es eine Urkunde.
Saatguttauschbörse
Die Saatguttauschbörse freut 
sich über weitere Saatgutspen-
den. Wer Saatgut übrig hat, kann 
Tütchen mit Sämereien in der 
Bibliothek abgeben und dafür 
andere Sorten eintauschen. Das 
Saatgut sollte möglichst sorten-
rein und beschriftet sein.
Weitere Informationen können 
unter www.stadtbibliothek-kels-
terbach.de auf www.facebook.
com/BibliothekKelsterbach/ 
oder auf www.instagram.com/
bibliothek_kelsterbach/ nachge-
lesen werden. Gerne informieren 
wir auch vor Ort zu den norma-
len Öffnungszeiten, per Tele-
fon 06107-773-555 und E-Mail: 
stadtbibliothek@kelsterbach.de. 
(rw)

Angebote im  
Stadtteilzentrum Mandelhain

Im neuen Stadtteilzentrum Man-
delhain in der Mönchbruchstraße 
47 bieten Caritas und Stadt Kels-
terbach in Zusammenarbeit ein 
vielseitiges Programm an:
Offener Mittagstisch am Frei-
tag, 7. Juli, 12 Uhr
Jeden Freitag treffen sich Seni-
oren zum gemeinsamen Mittag-
essen. Gekocht wird von den 
Schülern der Karl-Krolopper-
Schule und den Caritas-Mitarbei-
tern. Das Mittagessen beinhaltet 
einen Salat, Hauptgang und ein 
Dessert mit Kaffee, Kosten fünf 
Euro.
Kreativtreff der städtischen 
Jugendförderung, Dienstag, 
11. Juli, 15.30 Uhr
Alle vier Wochen dienstags 
erwarten Kinder und Jugendliche 
kreative und abwechslungsrei-
che Spiel- und Spaß-Angebote.
Beratung für Frauen am Mitt-
woch, 12. Juli, 10 Uhr bis 12 
Uhr
Die Frauen- und Gleichstellungs-
beauftragte der Stadt Kelster-
bach, Manuela Draisbach, berät 
Frauen zu Themen wie Weiter-
bildung und Qualifizierung, Wie-
dereinstieg in die Berufswelt, 
Scheidung und Trennung, häus-
liche Gewalt, Kinderbetreuung 
sowie Vereinbarkeit zwischen 

Familie und Beruf. Außerdem 
können auch individuelle The-
men besprochen werden. Ohne 
Voranmeldung.
Welcome-Baby-Treff am Mitt-
woch, 12. Juli, 10 Uhr
Alle 14 Tage mittwochs treffen 
sich Eltern und werdende Eltern 
in gemütlicher Atmosphäre.
Gesprächsrunde am Mittwoch, 
12. Juli, 16 Uhr
Jeden zweiten und vierten Mitt-
woch im Monat treffen sich 
Frauen zu einer Gesprächsrunde, 
um über ihre Themen zu spre-
chen. Begleitet wird der Kreis 
von Sozialarbeiterinnen.
Seniorenberatung im Quartier, 
Freitag 14. Juli, 10 Uhr
alle vier Wochen informiert Volker 
Brambilla von der städtischen 
Altenhilfe ältere Menschen und 
ihre Angehörige zu den verschie-
denen Themen rund ums Älter-
werden.

Offene Sprechstunde für 
Frauen am Donnerstag, 20. 
Juli, 15 Uhr
Jeden Donnerstag können sich 
Frauen von Sozialarbeiterinnen 
zu unterschiedlichsten Themen 
beraten lassen. Von Bürokratie 
zu Alltagsthemen, jedes Anliegen 
ist willkommen.

www.wittich.de

Gut informiert durch Ihr 
Amts- oder Mitteilungsblatt!
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Ausschuss für Bauen, Planen, 
Umweltschutz, Mobilität

Bekanntmachung zur 31. Sitzung am Montag, 
10.07.2023, 18:00 Uhr, im Bürgersaal des Fritz-Treu-

tel-Hauses, Bergstraße 20
Tagesordnung

1. Neubau der Karl-Treutel-Schule
Hier: Vergabe an einen Generalunternehmer in öffentlicher Aus-
schreibung im Verhandlungsverfahren

2. Bericht über das Unwetterereignis am 22.06.2023
3. Energie- und Klimaschutzbericht
4. Aufstockung Erweiterungsbau und Dachgeschossausbau Bürger-

meister-Hardt-Schule
Hier: Schreinerarbeiten – Innen- und Brandschutztürelemente

5. Anfragen/ Mitteilungen
6. Verwaltungsangelegenheit

Kelsterbach, 07.07.2023
Jürgen Zeller, Ausschussvorsitzender

Manfred Ockel, Bürgermeister

Haupt- und Finanzausschuss
Bekanntmachung zur 21. Sitzung am Donnerstag, 

13.07.2023, 19:30 Uhr, im Bürgersaal des Fritz-Treu-
tel-Hauses, Bergstraße 20

Tagesordnung
1. Neubau der Karl-Treutel-Schule

Hier: Vergabe an einen Generalunternehmer in öffentlicher Aus-
schreibung im Verhandlungsverfahren

2. Energie- und Klimaschutzbericht
3. Satzung zur 2. Änderung der Entschädigungssatzung der Stadt 

Kelsterbach vom 27.06.2013
4. Satzung der Stadt Kelsterbach über die Ehrung verdienter Per-

sonen
5. WIK-Fraktionsantrag

Hier: Ergänzung der Geschäftsordnung der Stadtverordneten-
versammlung um §11a Bürgersprechstunde

6. Anfragen und Mitteilungen
7. Verwaltungsangelegenheiten

Kelsterbach, 07.07.2023
Christoph Harth, Ausschussvorsitzender

Manfred Ockel, Bürgermeister

Stadtverordneten- 
versammlung  

der Stadt Kelsterbach
Bekanntmachung zur 23. Sitzung am Montag, 

17.07.2023, 19:00 Uhr, im Bürgersaal des Fritz-Treu-
tel-Hauses, Bergstraße 20

Tagesordnung
1. Mitteilungen des Stadtverordnetenvorstehers
2. Energie- und Klimaschutzbericht
3. Satzung zur 2. Änderung der Entschädigungssatzung der 

Stadt Kelsterbach vom 27.06.2013
4. Satzung der Stadt Kelsterbach über die Ehrung verdienter 

Personen
5. WIK-Fraktionsantrag

Hier: Ergänzung der Geschäftsordnung der Stadtverordneten-
versammlung um §11a Bürgersprechstunde

6. Neubau der Karl-Treutel-Schule
Hier: Vergabe an einen Generalunternehmer in öffentlicher 
Ausschreibung im Verhandlungsverfahren

7. Verwaltungsangelegenheit
Kelsterbach, 07.07.2023

Frank Wiegand, Stadtverordnetenvorsteher
Manfred Ockel, Bürgermeister

Ende des amtlichen Teils

Schulen / Bildung / Soziales

KVHS informiert:
Angebote für das Herbstsemester sind buchbar
Über 400 Tages-, Abend-, Wochenendveranstaltungen sowie Bil-
dungsurlaube hat die Kreisvolkshochschule Groß-Gerau (KVHS) im 
Angebot des Herbstsemesters 2023. Neben Bewährtem in den Berei-
chen Politik & Gesellschaft, Kultur, Gesundheit, Sprachen und Beruf 
finden Interessierte aus dem Kreisgebiet eine Menge Neues - alles 
bereits auf der Homepage veröffentlicht und ab sofort buchbar unter 
www.kvhsgg.de.
In Kelsterbach finden zahlreiche Kurse quer durch alle Programmbe-
reiche statt. So starten neben Wirbelsäulengymnastik, Gymnastik für 
Frauen und Qigong-Kurse für Einsteiger*innen auch ein Malkurs für 
Anfänger*innen und Fortgeschrittene. Ein Konversationskurs in Fran-
zösisch rundet das Programm ab.
Das gesamte Kursangebot ist auf www.kvhsgg.de einseh- und buch-
bar. Telefonisch, persönlich und auch per Email berät das Service-
büro zum Herbstprogramm und nimmt Anmeldungen entgegen. Es ist 
erreichbar unter 06152 1870-0 oder info@kvhsgg.de.

Politische Themen

Richtlinien für redaktionelle 
Veröffentlichungen von  

politischen Parteien und  
politischen Gruppierungen

Wir bitten die Einsender von Artikeln politischer Parteien und Grup-
pierungen, die folgenden Richtlinien bei der Einreichung von Texten 
für den redaktionellen Teil zu beachten: Veröffentlichungen politischer 
Parteien sowie deren Untergruppen müssen auf die Ankündigungen 
von Versammlungen und Berichte von Versammlungen begrenzt blei-
ben. Bei Berichten von Versammlungen, Referaten etc. ist darauf zu 
achten, dass z.B. der Referent und das Thema genannt werden dür-
fen, nähere parteipolitische Aussagen müssen jedoch entfallen. Eine 
Vorstellung und Bewerbung eines Kandidaten mit dessen politi-
schen Zielen und persönlichem Lebenslauf ist nicht möglich.
Ebenfalls nicht veröffentlicht werden:
•	 abwertende Äußerungen über Handlungsweisen, Vorstellungen und 

Entscheidungen anderer politischer Parteien oder Wählergruppen
•	 Angriffe bzw. abwertende Äußerungen zu Personen bzw. Amts- 

und Mandatsträgern
•	 Diffamierungen oder Beleidigungen
•	 Stellungnahme zu politischen Tagesthemen (Bundes- oder Lan-

despolitik) bleiben ebenso wie Leserbriefe, leserbriefähnliche Ein-
sendungen sowie Meinungsäußerungen unberücksichtigt.

Wahlaussagen zu Kommunal-, Landtags- oder Bundestagswahlen 
dürfen nur als kostenpflichtige Anzeige veröffentlicht werden.
Der Charakter der Wochenzeitungen als sachliche und auf kommunale 
Ebene abgestellte Informationsquelle muss neutral und parteipolitisch 
ungebunden bleiben. 6 Wochen vor den jeweiligen Wahlterminen 
werden nur Terminankündigungen abgedruckt.
Der Verlag behält sich vor, Texte die diesen Anforderungen nicht ent-
sprechen, ohne weitere Benachrichtigung nach eigenem Ermessen zu 
verändern, zu kürzen oder ganz entfallen zu lassen.
Wir danken für Ihr Verständnis!

LINUS WITTICH Medien KG, Redaktion

WiK radelt  
die Klimaroute entlang

Am Sonntag dem 9. Juli findet die Einweihung der Erweiterung der 
Regionalpark Klimaroute zum Thema „Klimaanpassung“ zwischen 
Kelsterbach und Nauheim statt. Aus diesem Grund treffen sich Mit-
glieder und Freunde der WiK um 11 Uhr an der Kelsterbar. Von dort 
aus geht es dann gemütlich mit dem Rad über die Mönchhofkapelle 
und Raunheim bis nach Rüsselsheim. An verschiedenen Stationen 
gibt es Angebote wie eine Fotobox und Carrerabahn mit Fahrradan-
trieb (Kelsterbach), eine Upcycling Bastelstation (Mönchhofkapelle), 
die mobile Wanderausstellung „Klima auf Tour“ (Raunheim) sowie 
einen Sinnesparcours und Showkochen (Rüsselsheim).
Von Rüsselsheim aus kann dann entweder mit der Bahn oder dem 
Rad zurück nach Kelsterbach gefahren werden. Wer noch etwas mehr 
Strecke zurücklegen möchte, kann noch weiter bis zum offiziellen 
Ende - oder dem Anfang - des Routenabschnitts „Klimaanpassung“ 
nach Nauheim und von dort zurück nach Kelsterbach radeln.

Amtliche Bekanntmachungen
der Stadt Kelsterbach

Genossenschafts- 
versammlung am 31.03.2023

hier: Beschlüsse“
Am Freitag, 31.03.2023, fand in der „Pension Kelstergrund“, Feld-
straße 15, 65451 Kelsterbach, die jährliche Genossenschaftsver-
sammlung der Jagdgenossenschaft Kelsterbach - Feld - statt, an der 
der folgende Beschlüsse gefasst wurden: Dem Vorstand wurde durch 
die anwesenden Jagdgenossen Entlastung erteilt.
Bei den anstehenden Neuwahlen zum Vorstand der Jagdgenossen-
schaft - Feld - wurde Tobias Reuter als Jagdvorsteher, Jan van der 
Burg als Stellvertreter und Wolfgang Sehring sowie Jan Becker als 
Beisitzer in ihren Ämtern bestätigt. Weiterhin wurden Christa van der 
Burg als Schriftführerin, Jacob Sehring als Kassenführer, Stefanie Rie-
del und Hans Dieter Beck als Kassenprüfer gewählt.
Die Genossenschaftsversammlung der Jagdgenossenschaft Kels-
terbach - Feld - beschloss, die Erlöse der Jahre 2019 bis 2023 wie 
seither für gemeinnützige Zwecke zur Verfügung zu stellen. Mit dieser 
Aufgabe wurde der hiesige Ortsbauernverband beauftragt.
Dem Abschluss eines neuen Jagdpachtvertrages mit den bisherigen 
Jagdpächtern, Wolfgang Schmidt und Bernd Becker, wurde zuge-
stimmt. Einsprüche gegen die Beschlüsse der Jagdgenossenschaft 
Kelsterbach - Feld - können nur innerhalb eines Monats nach der 
Veröffentlichung im „Stadt Kelsterbach aktuell“ bei dem Jagdvorste-
her, Tobias Reuter, Hopfengarten 33, 65795 Hattersheim/Eddersheim, 
schriftlich erhoben werden.

gez. Tobias Reuter
- Jagdvorsteher -

Die Bekanntmachung erfolgt für die Jagdgenossenschaft Kelsterbach 
- Feld -.

Der Magistrat
der Stadt Kelsterbach

i. A.
gez. Werdt

(Werdt)
Amtsrat

Angebote der Caritas /  
Mehrgenerationenhaus

Eltern-Kind-Treff am Dienstag, 11. Juli, 9.30 Uhr
Jeden Dienstag treffen sich Eltern mit ihren Kleinkindern zum Krab-
beln, toben und entdecken. Der Treff findet im Familienzentrum (Kita) 
St. Markus statt.
Spiele und Bewegung für Grundschulkinder am Dienstag, 11. Juli, 
17 Uhr
Jeden Dienstag findet für Grundschulkinder von 17 Uhr bis 18.30 Uhr 
eine Spiel- und Bewegungsstunde im Turnraum vom Kinderhaus St. 
Elisabeth statt. Nur mit Voranmeldung unter E-Mail caritas-kelster-
bach@cv-offenbach.de oder Telefon 0152 09291767.
Bis Ende des Jahren pro Kind 10 Euro.
Spielplatztreff am Mittwoch 12. Juli, 16 Uhr
Hier treffen sich Eltern mit ihren Kindern im Alter von ein bis drei Jah-
ren, um gemeinsam am Spielplatz am Bürgertreff zu spielen.
Kelsterbach spielt! am Donnerstag, 13. Juli, 15.30 Uhr
Jeden Donnerstag treffen sich Kinder und Jugendliche, um gemein-
sam Gesellschaftsspiele zu spielen. Alle zwei Wochen findet das Pro-
jekt für Erwachsene statt. Das nächste Treffen findet am 13. Juli ab 18 
Uhr bis Open End statt.
Eltern-Kind-Frühstück am Mittwoch 19. Juli, 10 Uhr
Alle 14 Tage mittwochs treffen sich Eltern zum Austauschen im Bür-
gertreff auf der Mainhöhe. Begleitet wird das Angebot von einer Sozi-
alpädagogin.

Meldungen aus dem Kreis

Kurzfristiges Angebot der 
Kreisjugendförderung in 

Ober-Seemen
Die Kreisjugendförderung Groß-Gerau freut sich, kurzfristig im Som-
mer das Angebot „Aktiv in den Ferien“ im kreiseigenen Kinder- und 
Jugendferiendorf in Ober-Seemen machen zu können. Dies wird 
finanziert durch das Aktionsprogramm „Aufholen nach Corona für Kin-
der und Jugendliche“ des Bundesministeriums für Familie, Senioren, 
Frauen und Jugend. Pandemiebedingt gibt es immer noch einen gro-
ßen Nachholbedarf, u. a. in der Begegnung und dem gemeinsamen 
Erleben mit Gleichaltrigen. Von 31. Juli bis 5. August 2023 können sich 
Kinder im Alter von 7 bis 12 Jahren aus dem Kreis Groß-Gerau eine 
kleine, aber aktive Auszeit im Vogelsberg nehmen. Das idyllisch am 
Waldrand gelegene Feriendorf mit seinem weitläufigen Außengelände 
sowie den zahlreichen Räumlichkeiten bietet eine ideale Basis, um bei 
jedem Wetter mit Gleichaltrigen eine schöne Zeit zu verbringen. Ange-
bote aus den Bereichen Bewegung, Entspannung, Kreativität und 
Natur sorgen für Abwechslung. Geplant sind Ausflüge, Spiele, Bas-
telaktionen, Waldexpeditionen, Lagerfeuer mit Stockbrot, Kinderkino 
und vieles mehr. Für sportliche Aktivitäten stehen ein Rasenplatz, ein 
Hartplatz, ein Multifunktionsfeld, ein Kletterfelsen, eine Seilrutsche und 
Tischtennisplatten zur Verfügung. Die qualifizierten ehrenamtlichen 
Betreuer*innen der Kreisjugendförderung sorgen für ein abwechs-
lungsreiches Programm für drinnen und draußen, wobei auch immer 
die Wünsche und Ideen der Kinder berücksichtigt werden.
Die Teilnahmegebühr beträgt 80 Euro, hierin sind die Kosten für die 
An- und Abreise, Unterkunft, Vollverpflegung, Programm und Betreu-
ung enthalten. Bei finanziellen Engpässen bittet der Kreis um früh-
zeitige Kontaktaufnahme, da unter bestimmten Voraussetzungen die 
Teilnahmegebühr ermäßigt werden kann. Anmeldeschluss ist am 14. 
Juli 2023. Weitere Informationen sowie die erforderlichen Anmelde-
unterlagen gibt es bei der Kreisjugendförderung Groß-Gerau, Frau 
Köppler, Telefon 06152 989-450, E-Mail jf@kreisgg.de oder unter 
http://www.kreisgg.de/kinderfreizeiten Telefonische Platzreservierun-
gen sind nicht möglich. (KreisGG)

In idyllischem Umfeld spielen sich die Ferienlager in Ober-Seemen ab. 
Foto: Kreisverwaltung

Aus der Arbeit der Polizei

Zwei Autoaufbrüche in  
Kelsterbach - Zeugen 

gesucht
In der Nacht zum Donnerstag (29. Juni) wurden der Polizei gleich zwei 
aufgebrochene Autos im Platanenweg gemeldet. In den Fällen hatten 
es die Täter in den beiden BMW auf zurückgelassene Gegenstände 
in den Innenräumen, wie Dokumente, ein Fahrzeugemblem sowie 
Bargeld aber in einem Fall auch auf die Frontscheinwerfer des Autos 
abgesehen. An den Fahrzeugen wurden jeweils Scheiben eingeschla-
gen. Der Schaden beläuft sich nach ersten Schätzungen insgesamt 
auf mehrere tausend Euro.
Wer Hinweise zu den Taten und den Tätern geben kann, meldet sich 
bitte beim Kommissariat 21/ 22 in Rüsselsheim, Telefon: 06142/6960.
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9:30 Uhr und 10:30 Uhr Kinderkirche mit Kirchenmäuse und –
füchse mit dem Kindergottesdienst-Team
Pfarrer Nico Kopf ist in der Zeit vom 07.-30. Juli im Urlaub.
Die Kasualvertretung übernimmt Pfarrer Joachim Bundschuh
Telefon: Gemeindebüro 06107- 8266 / Pfarrer Joachim Bundschuh 
0152-04838456
Öffnungszeiten Gemeindebüro: mittwochs und freitags 9:30 und 
12:30 Uhr
e-mail: Christuskirchengemeinde.kelsterbach@ekhn.de
Homepage: www.christuskirche-kelsterbach.de

Pfarramt/Gemeindebüro, Pfarrgasse 5, Tel. 23 59

Ev.-Luth. St. Martinsgemeinde
Kelsterbach

Gottesdienste und Veranstaltungen der Ev.-Luth. St. 
Martinsgemeinde Kelsterbach

Sonntag, 09.07.23
Kein Gottesdienst in St. Martin

Donnerstag, 13.07.23
16.00 Uhr Konfi-Unterricht
Samstag, 15.07.23
19.00 Uhr Nacht der Musik in der St. Martinskirche

Konzert mit verschiedenen Künstlern
Sonntag, 16.07.23
10.30 Uhr Gottesdienst mit Pfarrerin Helen Lee

Kollekte für die eigene Gemeinde
Wiederkehrende Termine:
Die Übungsstunde des Ev. Posaunenchores findet montags um 19.30 
Uhr im Haus Feste Burg, Pfarrgasse 4 statt.
Gemeindebüro:
Unser Büro ist am Dienstag, den 27. Juni wegen einer Fortbildung 
geschlossen!
Sprechzeiten: dienstags und donnerstags von 10:00 - 13:00 Uhr
Tel: 06107-2359 / E-Mail: St.Martinsgemeinde.Kelsterbach@ekhn.de
In seelsorgerlichen Angelegenheiten wenden Sie sich bitte an 
Pfarrerin Helen Lee
unter Mobil: 0175-2846 067, E-Mail: helen.lee@ekhn.de

Gemeindezentrum: Kleiner Kornweg 7
Gemeindebüro: 
Waldstr. 99, Tel. 06107/64533, Fax 06107/991297

Ev.-Freikirchliche „Petrusgemeinde“

Regelmäßige Veranstaltungen der Petrusgemeinde
Freitags:
Teenkreis - jeden Freitag ab 18:30 Uhr in den Räumen der Petrusge-
meinde

Sonntag, 02.07.,
11:00 Uhr Gottesdienst zum Thema: Wie weit soll Vergebung 

gehen?
Als Petrusgemeinde stellen wir uns kniffligen Fragen über Gott und 
die Welt.
In den Gottesdiensten bis zu den Sommerferien geht es zur Sache - in 
den Predigten und im „Frag den Prediger“ nach dem Gottesdienst.
Außerdem laden wir an allen diesen Sonntagen zum Mittagessen ein!
Parallel zum Gottesdienst Kindergottesdienst in zwei Gruppen: für 
1 - 5-jährige sowie 6 - 12-jährige.
Ebenfalls Sonntags:
Jugendtreffen in den Räumen der Petrusgemeinde mit wechselndem 
Programm.
1. Sonntag des Monats 14:30 Uhr
2. Sonntag 17:00 Uhr
3. Sonntag 13:00 Uhr
4. Sonntag 17:00 Uhr
Mittwochs:
15:30 - 17:00 Uhr Frauen-Kaffee-Treffen
Weitere und aktuelle Informationen finden Sie immer auf unserer 
Homepage: www.petrusgemeinde.de.
Oder Sie besuchen uns auf Instagram:
www.instagram.com/petrusgemeinde_kelsterbach

Pfarrbüro: Walldorfer Straße 2c, Tel. 3050

Kath. Kirchengemeinde Kelsterbach

Gottesdienstordnung vom 07.07. bis 16.07.2023

St. Markuskirche
(Walldorfer Straße 2C)
Freitag, 07.07.2023 - Herz-Jesu-Freitag -

genannten Apotheken sind die Flughafen-Apotheken der Metropolitan 
Pharmacy Frankfurt geöffnet zu folgenden Zeiten:
Terminal 1/B Ebene 2 (Shopping Boulevard): 6.30 - 21.00 Uhr
Terminal 2 Ebene 3 (Shopping Plaza): 7.00 - 21.00 Uhr
THE SQUAIRE Ebene 3 West: 7.00 - 21.00 Uhr
Die Öffnungszeiten gelten täglich, auch an Sonn- und Feiertagen.
Freitag, 7. Juli
Easy-Apotheke, Flörsheimer Straße 3, Raunheim, Telefon 06142 / 
409170
Samstag, 8. Juli
Europa-Apotheke, Löwenstraße 27, Rüsselsheim, Telefon 06142 / 
67111
Sonntag, 9. Juli
Europa-Apotheke, Mörfelder Straße 32, Kelsterbach, Telefon 06107 / 
9686090
Montag, 10. Juli
Stadt-Apotheke, Martin-Luther-Straße 3, Kelsterbach, Telefon 06107 
/ 2212
Dienstag, 11. Juli
Liebig-Apotheke, Liebigstraße 2, Rüsselsheim, Telefon 06142 / 95560
Mittwoch, 12. Juli
Löwen-Apotheke, Am Löwenplatz 15, Rüsselsheim, Telefon 06142 / 
61626
Donnerstag, 13. Juli
Michaelis-Apotheke, Feuerbachstraße 18, Rüsselsheim, Telefon 
06142 / 53660
Freitag, 14. Juli
Ring-Apotheke, Im Stadtzentrum, Raunheim, Telefon 06142 / 42244

Zahnärzte
Die zahnärztliche Notfallversorgung ist unter der Telefonnummer 
01805 60 70 11 zu erfahren. Die Ansage erfolgt tag- und zeitge-
nau und ist kostenpflichtig, und zwar 14 Cent die Minute aus dem 
deutschen Festnetz und maximal 42 Cent die Minute über Mobil-
funk.

Herzlichen Glückwunsch

Die Stadt gratuliert
Geburtstage Kelsterbacher Bürgerinnen und Bürger, 

die 70 Jahre und älter sind

10.07.2023 Eftychia Tziatziou, Dachsgraben 12 �  90 Jahre
Peter Herbert Gräser �  70 Jahre

11.07.2023 Leopold Weberpals, Uhlandstr. 13 �  80 Jahre
12.07.2023 Malika Jaadar �  70 Jahre
13.07.2023 Eberhard Groschel, Ringstr. 21 �  85 Jahre
14.07.2023 Fouad Baiera, Waldstr. 113�  75 Jahre
15.07.2023 Lieselotte Laun, Schöne Aussicht 13 �  85 Jahre
16.07.2023 Otto Rehme, Dahlienstr. �  70 Jahre

Pfarramt: Saalburgstr. 30, Tel. 9810046
Gemeindebüro: Brandenburger Weg 7, Tel. 4183

Evang. Friedensgemeinde Kelsterbach

Kirchliche Nachrichten ev Friedensgemeinde Kelsterbach

Sonntag, 09.07.
10.30 Uhr Gottesdienst mit Taufe Artur Glende (Pfr Bundschuh)

Kirchendienst: Herr Hiss
Kollekte: für die Inklusive Gemeindearbeit

Montag, 10.07.
19.00 Uhr Treffen der Theatergruppe
Donnerstag, 13.07.
19.00 Uhr Friedensgebet
19.30 Uhr Treffen des Chores
Freitag, 14.07.
19.00 Uhr Strandbar-Abend mit Grillen
Sonntag, zur Onlineteilnahme an den Gottesidnesten befindet sich auf 
der Homepage freidengemeinde-kelsterbach.online.
Das Gemeindebüro ist dienstags, mittwochs und donnerstags von 9 
bis 13 Uhr geöffnet.

Gemeindebüro: Tel. 82 66, Fax 63 01 36
Albert-Schweitzer-Straße 30

Evangelische
Christuskirchengemeinde

Kirchliche Nachrichten gültig vom 07.07. – 16.07.2023

Freitag, 7. Juli 2023
Sommerfest von der Kindertagesstätte

Sonntag, 9. Juli 2023
9:30 Uhr Gottesdienst in der Christuskirche

Kollekte: #17 Inklusive Gemeindearbeit
Dienst/Lesung: Anja Wolf
Organistin: Helena Gomm

Mittwoch, 12. Juli 2023
14:00 Uhr Treffen Handarbeitskreis im Gemeindehaus
Donnerstag, 13. Juli 2023
19:00 Uhr Kirchenchorprobe im Gemeindehaus
Samstag, 15. Juli 2023
11.00 -15:00 
Uhr

Flohmarkt auf der Gemeindewiese

Sonntag, 16. Juli 2023
9:30 Uhr Gottesdienst in der Christuskirche mit Prädikantin 

Katharina Kügler-Schüssler
Kollekte: eigene Gemeinde
Dienst/Lesung: Juliane Sturm
Organist: Seungjin Bae

Sportnachrichten

Tennisclub Kelsterbach
Nächster Spieltag am Freitag, 07.07.
1. Mannschaft auswärts in Königstädten
2. Mannschaft bestreitet ihr letztes Spiel daheim gegen Weiterstadt.

Der Countdown zum  
23. Fischerfest läuft

Anglerfreunde Kelsterbach 1958 e.V.
laden ein zum

am Freitag,
dem 

ab 18 Uhr
am Samstag,
dem               

ab 15 Uhr

21. Juli
22. Juli

Fischerfest2023

Am Südpark 19 • 65451 Kelsterbach  
Auf  dem Parkplatz am Anglerheim.
Für Speisen und Getränke
ist wie immer bestens gesorgt.
Große Kuchentheke
am Samstag ab 15 Uhr.

In 2 Wochen ist es so weit und das Fischerfest am Staudenweiher 
öffnet seine Tore für alle großen und kleinen Gäste. Die Anglerfreunde 
Kelsterbach freuen sich das es am Freitag, den 21.07.23 ab 18:00 
Uhr und am Samstag, den 22.07.23 ab 15:00 Uhr wieder los geht 
mit einer Veranstaltung, die im Kelsterbacher Veranstaltungskalender 
nicht fehlen darf und mittlerweile schon zum 23. mal auf dem Park-
platzgelände am Staudenweiher durchgeführt wird. Fisch, Fleisch, 
Wurst, frische Pommes und Salate gegen den Hunger sowie frisch 
gezapfte Biere, Äppler und sonstige Durstlöscher stehen bereit. Für 
die Kids wird am Samstag eine große Hüpfburg aufgebaut und Pira-
tenfahrten über den See veranstaltet. Bei Musik, guter Laune und hof-
fentlich schönem Wetter freuen wir uns auf alle Besucher.

Notfalldienste

Notfalldienste  
vom 7. bis 14. Juli

(Alle Angaben ohne Gewähr) (sb)
Notrufe
Polizei: 110 - Feuerwehr: 112 - Rettungsdienst / Notarzt: 112 - Kran-
kentransport: 19222 - Giftnotruf: 06131 19240 - Kreiskrankenhaus 
Groß-Gerau, Wilhelm-Seipp-Str. 3, Groß-Gerau, 06152 9860, www.
kreisklinik-gg.de - GPR-Klinikum Rüsselsheim, August-Bebel-Str. 
59, Rüsselsheim, 06142 88-3170, www.gp-ruesselsheim.de - Klini-
kum Frankfurt-Höchst, Gotenstr. 6-8, Frankfurt, 069 31060, www.
klinikumfrankfurt.de - Universitätskliniken Frankfurt, Theodor-
Stern-Kai 7, Frankfurt, 069 63010, www.kgu.de

Ärzte
Ärztliche Versorgung außerhalb der Sprechzeiten:
Telefon 116 117 (bundesweit, Anruf kostenlos)
Bereitschaftszentrale Rüsselsheim, August-Bebel-Straße 59, 
Rüsselsheim, 06142 88-3170

Montag, Dienstag,
Donnerstag von

19 bis 7 Uhr

Mittwoch, Freitag 14 bis 7 Uhr
Samstag, Sonntag 7 bis 7 Uhr durchgehend.
Freitag, 7. Juli: Dr. Matijevic, Waldstraße 124a, Telefon 54 77
Samstag, 8. Juli: Bereitschaftszentrale Rüsselsheim, siehe unter 
„Ärzte“
Sonntag, 9. Juli: Bereitschaftszentrale Rüsselsheim, siehe unter 
„Ärzte“
Montag, 10. Juli: Dr. Ritz, Wiechertstraße 1, Telefon 61001
Dienstag, 11. Juli: Dr. Matijevic, Waldstraße 124a, Telefon 54 77
Mittwoch, 12. Juli: Dr. Zwirner, Jahnstraße 7, Telefon 4598
Donnerstag, 13. Juli: Dr. Sprenger, Wiechertstraße 1, Telefon 61001
Freitag, 14. Juli: Dr. Wesolowski, Martin-Luther-Straße 3, Telefon 
5248

Apotheken
Die Notdienstbereitschaft wechselt täglich. Sie beginnt um 8.30 Uhr 
und endet am darauffolgenden Tag um 8.30 Uhr. Zusätzlich zu den 
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Darum wende ich mich auf diesem Weg an alle 
Kelsterbacher. Ich habe eine Petition gestartet 
„STOPT den Verkauf der Herz-Jesu-Kirche“ und 
hoffe auf Ihre Unterstützung. Die Unterschrif-
ten werde ich an das Bistum und an die Stadt 
Kelsterbach weiterleiten. Ich freue mich auf Ihre 
Beteiligung und den Erhalt unserer Herz-Jesu-
Kirche unter folgendem LINK : https//chng.it/

Yddc7Hgp65
Schöne Grüße

Damir Bunjevac

Marokkanischer Verein beim Mehter Kulturfest

Am vergangenen Wochenende 
fand das Kulturfest des Mehter 
Folklorevereins im Kelsterbacher 
Schlosspark statt. Ein ganzes 
Wochenende konnten die Gäste 
auf dem Fest kulinarische High-
lights verköstigen.

Wir durften vor allem mit Hähnchen Tajine mit Safransoße, Baguettes 
mit Hähnchen oder Kefta und Pastilla (Hähnchen-Ei Mischung mit 
Mandeln, Zimt und Zucker) sowie dem marokkanischen Minztee (Atay) 
etwas marokkanischen Flair nach Kelsterbach bringen.
Alleine hätten wir so einen tollen Stand nicht auf die Beine bringen 
können, deshalb bedanken wir uns beim Mehter Folkloreverein für die 
Einladung und für Unterstützung in verschiedenster Form durch Sam’s 
Burguette Höchst, Orientalisches Bistro Mainz, @KozinaNarif, Kurt’s 
Markt und Citro Markt Höchst sowie allen weiteren helfenden Händen.
Wir hoffen uns bald bei der nächsten Veranstaltung sehen zu können!

18.00 Uhr Hl. Messe im Gedenken an verstorbene Gertrud Müller
Samstag, 08.07.2023 - 14. Sonntag im Jahreskreis - Kollekte: 
Gefangenenseelsorge -
18.00 Uhr Vorabendmesse im Gedenken an verstorbenen Rai-

mund Wildenhof
Sonntag, 09.07.2023 - 14. Sonntag im Jahreskreis - Kollekte: 
Gefangenenseelsorge -
10.00 Uhr Hl. Messe für die Pfarrgemeinde
Mittwoch, 12.07.2023
9.00 Uhr Frauenmesse
Freitag, 14.07.2023 - Hl. Kamilius v. Lellis -
18.00 Uhr Hl. Messe im Gedenken an Lebende u. Verstorbene 

der Fam. Pavlinovic - Ljubicat
Samstag, 15.07.2023 - 15. Sonntag im Jahreskreis - Tafelsonntag -
18.00 Uhr Hl. Messe mit Spendung des hl. Sakramentes der Fir-

mung durch H.H. Prof. Dr. Domkapitular Franz-Rudolf 
Weinert

Sonntag, 16.07.2023 - 15. Sonntag im Jahreskreis - Tafelsonntag -
10.00 Uhr Hl. Messe mit Spendung des hl. Sakramentes der Fir-

mung durch H.H. Prof. Dr. Domkapitular Franz-Rudolf 
Weinert

Herz-Jesu-Kirche (Bergstr. 11)
Samstag, 08.07.2023
13.00 Uhr Taufe Amilia und Silvan Ley
Sonntag, 09.07.2023 - 14. Sonntag im Jahreskreis --

keine Hl. Messe in kroat. Sprache
Sonntag, 16.07.2023 - 15. Sonntag im Jahreskreis -

keine Hl. Messe in kroat. Sprache
Namen und Adressen:
Zum Dienst bereit:
Pfarrer Franz-Josef Berbner, Tel.: 3050
Pfarrbüro: Walldorfer Str. 2C, Tel.: 3050
Öffnungszeiten: Mo, Di, Mi, Fr 8.30 - 11.30 Uhr
Fr 15.00 - 17.30 Uhr
Das Pfarrbüro ist zwischen 9.00 - 9.30 Uhr kurzzeitig wegen Dienst-
ganges geschlossen.
Donnerstag geschlossen
Für Sie da: Frau Pratschker, Frau Heller
E-Mail: pfarrbuero@kath-kelsterbach.de
Gemeindereferentin: Hanna Erdmann Tel.: 503652
E-Mail: hanna.erdmann@kath-kelsterbach.de
Gemeindereferentin: Marita Bach Tel.: 7016959
E-Mail: marita.bach@bistum-mainz.de
Kindertagesstätten: Caritas Netzwerk Fr. Oberbillig Tel.: 069/20000446
Katholische Kirchengemeinde online: www.bistummainz.de/pfarrei/
kelsterbach

In der Freireligiösen Landesgemeinschaft Hessen
Rheinstr. 78, 65185 Wiesbaden, Tel. 0611/377715, 
Fax 0611/377752, E-Mail: buero@freireligioese-hessen, 
Internet: www.freireligioese-hessen.de

Freireligiöse Gemeinde Kelsterbach

Sonstige Glaubensgemeinschaften

Jehovas Zeugen
Gottesdienste und Veranstaltungen

Samstag, 08.07.23

17:30 Uhr Vortrag (30 Min.) „Was das Reich Gottes schon heute 
für uns tut“

Mittwoch, 12.07.23
19:00 Uhr u.a. Besprechung „Als Familie glücklich sein“
Gemeinde Frankfurt-Süd; Herzogstraße 37, Neu-Isenburg. Die 
Zusammenkünfte werden auch in Lingala abgehalten. Jeder ist herz-
lich willkommen! Der Eintritt ist frei. Unter der Telefonnummer + 49 69 
24748066 erhalten Sie weitere Informationen.//www.jw.org

STOPT den Verkauf der 
Herz-Jesu-Kirche

Liebe Gemeinde und alle Kelsterbacher,
leider soll die Herz-Jesu-Kirche in Kelsterbach, aus Kostengründen, 
verkauft werden. Käufer haben auch schon Ihr Interesse bekundet.

Die Herz-Jesu-Kirche wurde 1911 erbaut, ein Wahrzeichen von Kels-
terbach, eine Perle am Main. Die Herz-Jesu-Kirche gibt einem so viel 
Wärme, Geborgenheit, Frieden, Stille. Sie beherbergt so viele Erinne-
rungen. Sie wird täglich von Gläubigen besucht. Es finden regelmä-
ßig Taufen, Hochzeiten und Messen statt. Viele Kelsterbacher wurden 
selbst in dieser Kirche getauft oder haben dort geheiratet. Soll so eine 
wunderschöne Kirche, wegen Sparmaßnahmen verkauft werden?
N n!

Abschied nehmen

Ein besonderer 
Geburtstags-Schmaus

(djd-k). Wenn Kinder Geburts-
tag feiern, geht es nicht ohne 
einen schönen Kuchen oder 
bunt verzierte Muffins. Hoch-
wertige Backformen sind hier 
praktische Helferlein. Zu etwas 
ganz Besonderem wird der Ge-
burtstagskuchen, wenn er in ei-
ner schönen, bunten Backform 
edel präsentiert wird. Auch 
Muffins und Cupcakes werden 
in einer stabilen Form schön 
gleichmäßig geformt und las-
sen sich auch ohne Probleme 

verzieren und zum Tisch tra-
gen. Unter www.decocino.com 
gibt es passende Rezepte, zum 
Beispiel für Joghurt-Erdbeer-
Muffins mit Regenbogeneffekt. 
Die Decocino Mint Edition von 
Dekoback beinhaltet neben 
Kuchen- und Muffinformen 
auch Bleche, mit denen man 
leckeres französisches Baguette 
für das Geburtstags-Abendbrot 
zaubern kann, sowie Formen 
für Hotdog-Brötchen.

Auf 260 Kilometer am Wasser 
entlang den Bodensee umrunden
(djd-k). Der Bodensee ist nicht 
nur der größte See, sondern 
auch eine der beliebtesten 
Radreiseregionen Deutsch-
lands. Auf dem Bodensee-
Radweg, der dieses Jahr sein 
40-jähriges Bestehen feiert, 
kommen Genussradler, E-Biker 
und sportlich Ambitionierte 
gleichermaßen in Schwung. 
Die ständig optimierte Infra-
struktur bietet neben einer 
durchgängigen Beschilderung 
auch Verleih- und Ladestati-

onen. Für Abwechslung abseits 
der Hauptroute sorgen Abste-
cher ins Hinterland mit Obst-
plantagen, Weinreben und 
urigen Dörfern. Die Bodensee-
Schiffe ermöglichen es Rad-
lern, bei Rundtouren bequem 
von einer Seeseite zur anderen 
zu gelangen und transportieren 
auch Fahrräder - in der Neben-
saison montags sogar kosten-
los. Unter www.echt-bodensee.
de/radfahren gibt es weitere In-
formationen.

 Rätsel Spaß  Rätsel Spaß 
Kreuzworträtsel  I  Sudoku

Geschäftsanzeigen online aufgeben
anzeigen.wittich.de
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An- und Verkauf von Privat- und Gewerbeimmobilien 

28 Jahre Immobilienkompetenz im Rhein-Main-Gebiet!   NEU: Die 
Lösung für Senioren - Wohnrecht lebenslang! Kostenlose Erstberatung. 

Termine bitte nach Vereinbarung, denn wir nehmen uns Zeit für Sie. 

AIC Airport Immobilien Consulting 
Büro Kelsterbach  06107 98029   info@aic24.com  

Zur Erweiterung unseres Eigenbestandes suchen wir weiterhin 
GRUNDSTÜCKE UND HÄUSER ZUM KAUF

Kauf mit lebenslangem Wohnrecht möglich! Unverbindliche kosten-
freie Erstberatung sowie diskrete u. seriöse Abwicklung garantiert!

Airport Immobilien Consulting
Büro Kelsterbach • 06107 98029 • ankauf@aic24.de

BAR-ANKAUF PKWs u. Busse
In jeglichen Zustand, sichere Abwicklung.

Tel. 0157-72170724 oder 
069-20793977

Erlenstraße 5
65795 Hattersheim-Okriftel

Tel. 0 61 90 / 10 17

Markisen 
moderne

Bauelemente GmbH

Markisen zu
Winterpreisen
 Innen- und Außenjalousien
 Zaunelemente
 Elektroantriebe
 ABUS-Sicherheitstechnik
 Garagentore

 Fenster  Haustüren
 Rollläden  Vordächer
 Carport/Terrassenüberdachung
 Sonnen- und Insektenschutz

www.geiss-markisen.deinf
o@

ge
iss

-m
ar

kis
en

.de

Markisen für ein 
sommerliches Ambiente

Erlenstraße 5
65795 Hattersheim-Okriftel

Tel. 0 61 90 / 10 17

Markisen 
moderne

Bauelemente GmbH

Markisen zu
Winterpreisen
 Innen- und Außenjalousien
 Zaunelemente
 Elektroantriebe
 ABUS-Sicherheitstechnik
 Garagentore

 Fenster  Haustüren
 Rollläden  Vordächer
 Carport/Terrassenüberdachung
 Sonnen- und Insektenschutz

www.geiss-markisen.deinf
o@

ge
iss

-m
ar

kis
en

.de

IN IHRER REGION
WOHNEN

Wir freuen uns auf Ihren Anruf!
Wir suchen für vorgemerkte Miet-/Kauf-Interessenten 

1-4-Zimmer-Wohnungen, Häuser in Kelsterbach
Fellner Immobilien • 0 61 03 / 8 33 09 83

Schließen Sie  
die Zukunft  
nicht aus.  
Sondern an.
Glasfasergünstiges Internet? Wir sind dran.
Die Vorbereitungen für den Glasfaserausbau laufen auf Hoch- 
touren. Höchste Zeit, sich das Netz der nächsten Generation  
und Ihren kostenlosen Hausanschluss1 für Glasfaser-Internet  
bis in Ihre eigenen vier Wände zu sichern.

Jetzt online bestellen und zusätzlich eine Produkt-Prämie  
im Wert von bis zu 279,89 Euro2 sichern unter: 
deutsche-giganetz.de/kelsterbach

1 Baumaßnahmen aktuell noch kostenfrei bis zur Glasfaserdose nach dem Hausübergabepunkt. Schließt ein Mieter/Eigentümer den Vertrag erst ab, 
nachdem der Ausbau in seiner Stadt im Wesentlichen abgeschlossen ist, fällt in der Regel ein Betrag für die einmalige Errichtung von 990 € brutto 
mit einem MyNet-Tarif oder 1.990 € brutto für den Anschluss ohne einen MyNet-Tarif an (evtl. Einzelfallprüfung nötig) 2 Ersparnis  bezieht sich auf 
den gegenwärtigen Hersteller-UVP des Hardwarebonus des MyNet 1000 Tarif – bestehend aus Bosch Smart Home-Starter Set Heizung II (Smartes 
Thermostat II, Controller II) und Google Nest Hub (2. Generation) oder ein, seiner Beschaffenheit und dem Wert nach, vergleichbares Produkt. Wel-
ches Produkt jeweils gegenwärtig Gegenstand der Prämien-Aktion ist, können Sie unter deutsche-giganetz.de einsehen. Die abgebildeten Prämien 
sind Beispiel-Prämien. Erhältlich so lange der Vorrat reicht. Einmaliger Bonus für Neukunden der Deutschen  GigaNetz GmbH. Als Neukunde gilt 
eine Person, die in den letzten 3 Monaten vor Vertragsabschluss kein Kunde der Deutschen GigaNetz GmbH war. Das Angebot ist nur bei einer 
 Online-Buchung gültig. Es gelten unsere AGB und Datenschutzbestimmungen, zu finden unter: deutsche-giganetz.de

JOBS 
IN IHRER REGION

Wir suchen aus Kelsterbach

Mitarbeiter m/w/d
von 05:30 bis 09:30 Uhr und 16:00 Uhr für das Objekt Flughafen Cargo-City Süd.

 Telefon: 0 61 07 / 98 78 23

Der Magistrat der Stadt  
Kelsterbach  

65451 Kelsterbach • Mörfelder Straße 33 
65443 Kelsterbach • Postfach 1453

Telefon 06107 / 773-363 •  Telefax 06107 / 773-363
http://www.kelsterbach.de  

E-Mail: bewerbung@kelsterbach.de

STELLENAUSSCHREIBUNG
Für unsere Stadtverwaltung suchen wir  

zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine/n (m/w/d)

Mitarbeiter/in für das Team  
Brand- und Katastrophenschutz

Es handelt sich um eine unbefristete Stelle in Vollzeit mit 39 Stunden 
wöchentlich. Das Entgelt richtet sich nach Entgeltgruppe 9a TVöD.

Die Frist für Ihre Bewerbung endet am 31.07.2023.
Eine Teilbarkeit der Stellen ist, unter Wahrung

der dienstlichen Belange grundsätzlich möglich.

Näheres entnehmen Sie bitte dem Text  
auf unserer Homepage www.kelsterbach.de.

Achtung! Info! Sammler Horvaht Kaufe Pelze aller Art an.
Silberbestecke, Zinn, Modeschmuck, Zahngold und Goldschmuck, hochwertige Armband-  

und Taschenuhren, auch defekt, Militaria, Abendgarderobe, Ferngläser, Fotoapparate, Teppiche, Ölgemälde, 
Näh- und Schreibmaschinen, Römergläser, Ess- und Kaffeeservice, Lampen, Kunst- und Antiqutäten,  
Blechspielzeug, Musikinstrumente, Holzfiguren, Meißner Porzellan, Bernstein u. Münzen aller Art. 

Zahle bar und fair. Tel. 0 61 45 / 3 46 13 86

Wichtige Information

LINUS WITTICH Medien KG | Europa-Allee 2 | 54343 Föhren

Sie erreichen den Verlag
Mo. - Do.: 7.00 - 17.00 Uhr und Fr.: 7.00 - 16.00 Uhr 
Tel. 06502 9147-0. Annahme Klein- und Familienanzeigen:  
 service@wittich-foehren.de

Zustellung/Reklamation 
Tel. 06502 9147-800  vertrieb@wittich-foehren.de

Mitteilungsblatt „Kelsterbach aktuell“
Lesen Sie die aktuelle Ausgabe „Kelsterbach aktuell“  
unter http://epaper.wittich.de/737

Redaktions-Annahmeschluss 
Mi., 11.30 Uhr VG 
bei Feiertagsvorverlegung ein bis zwei Werktage früher 
 meinwittich.wittich.de

Anzeigen-Annahmeschluss  
(für Privat- und Geschäftsanzeigen)
Mi., 9.00 Uhr
bei Feiertagsvorverlegung ein bis zwei Werktage früher

Ihre Ansprechpartner für 
Geschäftsanzeigen und Prospektwerbung

Gabriele Münk
Medienberaterin
Mobil: 0151 62831561 
g.muenk@wittich-foehren.de

Anika Kiemes 
Verkaufsinnendienst
Tel.: 06502 9147-181
a.kiemes@wittich-foehren.de

für unsere Leser und Interessenten.

Jetzt online buchen 
und gestalten:
anzeigen.wittich.de

Farbanzeigen fallen auf!

Professionelle 24 Std. Betreuung
im eigenen Zuhause mit Zufriedenheitsgarantie.  

Erfahrene, deutschsprachige Pflegekräfte,  
faire Preise –  keine Vorauszahlung. Nur seriöse Anrufe. 

Seniorenhilfe Saar · Telefon 0175 /  6680724

Treffpunkt 
Deutschland.de

Reise-
Portal

Kelsterbach

Heimat neu entdecken

Mit den kostenlosen Reisemagazinen 
der Treffpunkt Deutschland Reihe 
erhalten Sie den perfekten Begleiter 
für Ihren nächsten Ausflug oder Urlaub.


